
 

Willkommenscafé des Helferkreises Asyl Ertingen für ukrainische Geflüchtete 

Großen Anklang fand das Begegnungstreffen für ukrainische Geflüchtete im Café der Seniorenanlage 

in der Georgstr. 6 in Ertingen. Von den Ehrenamtlichen des Helferkreises Asyl Ertingen initiiert und 

durchgeführt, diente das Treffen dazu die ukrainischen Geflüchteten willkommen zu heißen und 

ihnen Gelegenheit zu geben, sich untereinander, aber auch die Engagierten des Helferkreises 

kennenzulernen.  

Martin Koch als Leiter des Helferkreises stellte bei der Begrüßung auch die Hauptamtlichen Martin 

Zer vom Bürgerbüro  des Rathauses, Sviatlana Schütz, Integrationsmanagerin des Amtes für 

Flüchtlinge und Integration und Helene Kopf vom Team der Ökumenischen Migrationsarbeit von 

Caritas und Diakonie vor. In unterschiedlichen Zuständigkeiten sind auch sie Ansprechpartner*innen 

für die Geflüchteten und unterstützen und fördern die Arbeit der Ehrenamtlichen des Helferkreises.  

Rund 50 Personen fanden sich im Laufe des Nachmittags ein, die sich gerne an dem reichhaltigen 

Büffet bedienten, das von Mitgliedern des Helferkreises mit Kuchen und herzhaften Leckereien 

bestückt worden war. Kommuniziert wurde je nach Möglichkeit mit etwas Deutsch oder Englisch, mit 

Händen und Füßen, Mimik und Gestik, mit Übersetzungsapps auf Smartphones und mithilfe von 

Übersetzerinnen. 

Die Gäste bedankten sich für die Gastfreundschaft und auch für die Fürsorge vonseiten der 

Gemeinde und signalisierten ihrerseits die Bereitschaft sich in die Gemeinschaft einzubringen. 

Ermutigt sich zu äußern, wo sie Hilfe benötigen, wurde mehrheitlich eine Unterstützung beim 

Erlernen der deutschen Sprache gewünscht. Weitere Anliegen waren die Suche nach einer 

dauerhaften Wohnung und Hilfestellung beim Umgang mit Behördenangelegenheiten. Hier zeigte 

sich die Integrationsmanagerin Sviatlana Schütz einmal mehr als kompetente Ansprechpartnerin 

sowohl für die Geflüchteten als auch für die Ehrenamtlichen.  

Als Problem benannt wurde auch die mangelhafte Anbindung Ertingens an den ÖPNV, die die 

Sprachkursteilnahme in Riedlingen sehr erschwert. Wie dieser Mangel ausgeglichen werden könnte, 

wird u.a. ein Thema in der nächsten Sitzung des Helferkreises am 13. Juni sein. 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Austausch am Büfett 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrenamtliche des Helferkeises Asyl Ertingen im Gespräch 


